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Wie gehen Gesellschaften mit neuen Kom-
munikationstechnologien um? Welchen 
Einfluss hatte die Entwicklung von Papier 
auf die Renaissance-Diplomatie, auf die 
Herausbildung von Staaten, auf Dynastien 
oder ‚internationale‘ Beziehungen? Diese 
Fragen werden im Forschungsprojekt 
‚Paper Princes‘ von Megan K. Williams, 
Senior Lecturer für Frühneuzeitgeschichte, 
an der Universität Groningen (NL) unter-
sucht. 

Di, 15. November 2016
Vortrag über das 

Forschungsprojekt 
Paper Princes: 

Paper in the Expansion of 
European Statecraft  

Dr. Megan K. Williams 
(Groningen)

Historisches Seminar 
Grabengasse 3–5 

Übungsraum IV (EG)

16:15–17:45 Uhr

A
bb

.: 
w

w
w

.p
ap

er
pr

in
ce

s.
or

g


